
 

 
Das Betriebshofgelände liegt auf der Fläche des 
ehemaligen Kohlebahnhofs zwischen der S-Bahntrasse 
entlang des Adlergestells und eines bestehenden 
Gewerbegebietes in der Nähe der Köpenicker Straße. 
Während der Vorplanungsphase wurden auf der 
zukünftigen Fläche des Betriebshofs Adlershof tierische 
Bewohner entdeckt. 
 

Die Zauneidechsen 
 

Mit dem nahenden Baubeginn des neuen Betriebshofs 
benötigten mehrere hundert Zauneidechsen ein neues 
Zuhause. Bei der Suche nach einem geeigneten Ort 
mussten gleich mehrere Kriterien erfüllt werden: 
  

1. Gleiche Flächengröße 
2. Existenz einer angrenzenden Echsen-Population  
3. Fläche darf nicht bereits besiedelt sein  

  
  
Gefunden wurde die neue Heimat in Steinhöfel, einer 
Gemeinde in Brandenburg. Da die wechselwarmen Tiere 
erst im Frühling ihre Plätze unter der Erde verlassen, 
begann Anfang April 2020 das fachgerechte Einsammeln 
der Tiere durch erfahrene Herpetologen und die 
Umsiedlung der Reptilien in die Gemeinde im Landkreis 
Oder-Spree in Brandenburg.  
  
Im Oktober 2020 war es dann endlich geschafft: 
Insgesamt mehr als 500 Zauneidechsen hatten den Umzug 
in die neue Heimat hinter sich gebracht! Damit es ihnen 
vor Ort an nichts fehlt, wird es die kommenden Jahre ein 
Pflege- und Bestandsmonitoring geben, wodurch 
sichergestellt wird, dass alle getroffenen Maßnahmen 
Früchte tragen und die Tiere sich an ihrem Wohnort wohl 
fühlen.  
  
Nach dem erfolgreichen Umsiedeln startet in Berlin aktuell 
die Kampfmittelräumung, welche planmäßig gegen Mitte 
2021 abgeschlossen sein soll. 

Zahlen & Fakten: 
 

• Mehr als 500 Zauneidechsen wurden eingesammelt 
 
• Zeitraum: April – Oktober 2020  
 
• Neue Heimat: Steinhöfel in Brandenburg 
 

 
 
 

 
 
• Kampfmittelräumung: bis Mitte 2021 
• Betriebshofsbau: voraussichtlich ab Frühjahr 2023 
• Fertigstellung: 2028 
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